
Ausschreibung
Bockwurst Challenge 2017

23./24. September 2017

Veranstalter Segelclub Hansa Münster e.V.
     Adresse:        Mecklenbecker Straße 112, 48151 Münster

     Homepage:   www.segelclub-hansa.de

     E-Mail:           info@segelclub-hansa.de;  Betreff: SHM Regattameldung

Revier Oberer Aasee Münster, südwestlicher Teil

Bootsklassen Pirat 

Termine 23.und 24. September 2017

Meldestelle www.raceoffice.org

Meldeschluss 17. September 2017

Meldegebühr Die Meldegebühr beträgt 30.- € und ist vor der 1. Wettfahrt zu entrichten.
(Ein Abendessen (Spanferkel + Salate) ist für Segler enthalten, generell gute Verpflegung)

Zeitplan
Samstag:      Steuermannsbesprechung:     12:00 Uhr

                     Ankündigungssignal:               12:55 Uhr.

Sonntag:       letzte Startmöglichkeit:            14:00 Uhr.

Dokumente Segelanweisung und Haftungsausschluss sind online bei Raceoffice erhältlich.

Wertung Low-Point-System, es sind bis zu 5 Wettfahrten vorgesehen.
Werden mindestens 4 Wettfahrten vollendet, ist die Gesamtwertung eines Bootes 
die Summe der einzelnen Wettfahrten, ausgenommen seine schlechteste Wertung. Bei weniger als 4 
Wettfahrten zählen alle Wertungen

Regeln Die Regatta unterliegt den folgenden Regeln: Wettfahrtregeln Segeln 2013-2016 (WR); 
Ordnungsvorschriften Regattasegeln des DSV; vom DSV oder World Sailing (ISAF) anerkannte 
Klassenvorschriften; Segelanweisung. Die Schiffsausrüstung gemäß den Klassenvorschriften sowie 
ein gültiger Segelschein und Vermessungsunterlagen (Measurement Certificate MC) sind auf 
Verlangen der Wettfahrtleitung vorzuzeigen.

Übernachtungs-
möglichkeiten

Jugendgästehaus Münster (www.djh-wl.de/muenster). Rechtzeitige Reservierung empfohlen! 
Wohnmobile  können auf einem öffentlichen Parkplatz abgestellt werden. Stromanschluss ist 
möglich.



Überblick zur Regattabahn mit beispielhafter Lage der Bahnmarken

Der Kurs sowie die Rundenzahl werden bei der Steuermannsbesprechung bekannt 
gegeben.

Preise Preise werden an die drei bestplatzierten Boote vergeben.

Teilnahme-
bedingungen

Die Verantwortung für die Entscheidung eines Bootsführers, an einer Wettfahrt teilzunehmen oder 
sie fortzusetzen, liegt allein bei ihm. Der Bootsführer ist für die Eignung und den verkehrssicheren 
Zustand des gemeldeten Bootes verantwortlich.

Haftung Die  Teilnehmer  beteiligen  sich  an  der  Regatta  gänzlich  auf  eigenes  Risiko.  Siehe  Regel  4 
(Teilnahme an der Wettfahrt). Der Veranstalter übernimmt keinerlei Haftung bei Materialschäden 
oder bei Verletzung oder im Todesfall von Personen, entstanden in Verbindung mit der Regatta und 
vor, während oder nach der Regatta.

Versicherung Alle teilnehmenden Boote müssen eine gültige Haftpflichtversicherung mit einer Deckungssumme 
von mindestens 1,5 Millionen Euro (1.500.000 €) pro Veranstaltung oder dem Äquivalent davon 
haben und diese auf Verlangen nachweisen können.


